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Lebensthema „Sehen und gesehen werden“
Gedanken zur Jahreslosung für das Jahr 2023 (1. Mose 16,13)

Du bist ein Gott, der mich sieht.
So simpel kann Theologie sein. Und so tief 

hineinfahren in menschliche Seelenherzen, 
wenn ... ja wenn sie es denn zulassen wollen.

Sehen und gesehen werden. Das ist ein 
Lebensthema. Vielleicht sogar das Lebens-
thema schlechthin. In Zeiten der Bilder-
Hyper-Inflation erst recht. Sie sehen Dich 
am Strand, sie sehen Dich beim Radeln, sie 
sehen Deinen Frühstücksbrei, sie sehen Dich 
und Deine überglückliche Sippe. Facebook 
und Instagram machens möglich. Dein Le-
ben mit allen Höhen (und in der Regel keinen 
Tiefen) im Schaufenster der ganzen Welt. Sie 
sehen Dich. Du lässt Dich sehen. Sehen sie 
Dich wirklich? Und: Zeigst Du Dich? Oder 
nur eine photogeshopte Glitzerfassade?

Sehen und gesehen werden. Worum geht 
es da?

Gefühlt um alles. Bei manchen um ein Ge-
schäftsmodell. Im Kern vermutlich: Um ein 
Urteil. Ich sehe, Du bist gut. Du bist schön. 
Du hast etwas geleistet. Du bist klug. Du bist 
cool. Du bist sexy. Du bist einmalig. Du bist. 
Du wirst gesehen. Also bist Du.

In diesem Kontext des Sehens und Gese-
henwerdens könnte es (mindestens) zwei 
Todesurteile geben: Du wirst übersehen. 
Oder Du wirst belächelt. Beides wirkt de-
montierend, kränkend, vernichtend.

Du bist ein Gott, der mich sieht. Was 
könnte das meinen? Früher ist mit diesem 
Gedanken Angst verbreitet worden. Der 
Herrgott hört alles. Der Herrgott sieht al-
les. Nichts und niemand bleibt verborgen 
vor Gottes Ohren, Augen und Urteil. Also: 
Nimm Dich in Acht. Du kommst nicht (un-
gestraft) davon.

Als Christenmensch bin ich angehalten, 
Gott immer von Christus her zu denken. 
Gott sieht mich durch die Christusbrille. 
Gott will mich nicht anders als durch die 
Christusbrille sehen.

Von Weihnachten herkommend verändert 
sich Gottes Blickwinkel auf mich (und mein 
Blickwinkel auf Gott): Gott sieht sich als 
Mensch, sieht sich das Schicksal eines Men-
schen ganz genau an. Du bist ein Gott, der 
mich aus der Innenperspektive sieht.

Du siehst mich in der Krippe liegen mit 
nassen Windeln. Du siehst mich groß wer-
den, pubertieren, heimlich eine rauchen, ei-
nen Beruf erlernen. Du siehst, wie die einen 
mich anhimmeln und die anderen mich zum 
Davonlaufen finden. Du siehst, wie schwer 
es ist, die Herzen der Glückspilze für das 
Schicksal der Pechvögel zu erwärmen. Du 
siehst, wie den Sanftmütigen das Erdreich 
genommen und den Friedfertigen der Vogel 
gezeigt wird. Du siehst, wie die Gewalttäter 
den Globus beherrschen und ohne Skrupel 
ausmerzen, was Kratzer auf ihrem Lack hin-
terlassen könnte. Du siehst die Ohnmacht. 
Du siehst ein Leben scheitern. Du siehst die 
Schmerzen. Du siehst den Tod.

Um Jesu Christi willen bist Du ein Gott, der 
mich sieht. Du siehst, wie mein Leben lau-
fen könnte: Völlig aus dem Ruder. Trotzdem 
lässt du mich nicht aus den Augen. Niemals.

Darum wird dieses neue Jahr werden. Mit 
Dir, Gott, wird es werden. Denn Du siehst 
mich. Also bin ich.

Ihr und Euer

Januar 2023

Pfarrer Daniel Wanke

... oder: Wie Gemeinde gemeinschaft-
liches Leben inszenieren könnte.

Gemeinde ist wie eine richtig große Fa-
milie. In Fürberg eine ganz schön große 
Sippe mit ca. 1.500 Mitgliedern. In jeder 
etwas größeren Familie gibt es die Klei-
nen, die noch in vielen Bereichen unter-
stützt und versorgt werden müssen. Und 
es gibt die, die früher viel gemacht haben 
und nicht mehr so in der ersten Reihe 
agieren wollen oder können.

Und es gibt die (zumeist die Mehrheit), 
die miteinander ihre Erfahrung, Kraft, En-
ergie, Ideen, Ressourcen und Geschick in 
das gemeinschaftliche Leben einspeisen, 
damit der Laden läuft. Sie helfen, den 
Betrieb zu finanzieren. Sie bereiten ein 
Fest mit Schmuck und Drum und Dran 
vor, sie kümmern sich um die Wäsche, 
den Garten, den Einkauf, die Bewirtung, 
die Spiele ...

Ganz viele unterstützen die Lukas-
Gemeinde mit ihrer Mitgliedschaft und 
darüber hinaus mit großzügigen Spenden. 
Tausendfachen, herzlichen DANK dafür!!!! 
Und dennoch braucht es zusätzlich immer 
wieder Mitarbeit. Es ist schön, wenn mir 
bei einem Konzert freundlich ein Glas Sekt 
gereicht wird. Aber wer macht das?

Keine Angst. Wir bitten nicht um Un-
terstützung 24/7, aber um ein Mittun bei 
einzelnen Aktionen. In der Kirche hängen 
Zettel aus, wo Sie sich eintragen kön-
nen. Damit das gemeinschaftliche Leben 
gelingt.

Wer macht was ...
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kontakte
Im Pfarramt
Pfarrer: Dr. Daniel Wanke

Tel:  723 48 54 | mobil: 0151 423 84 765
email: daniel.wanke@elkb.de
Zeiten zum Gespräch nach Vereinbarung
Büro: Eichenstraße 9, 90768 Fürth

Vikar: Michael Käser
mobil: 0176 22128639
email: michael.kaeser@elkb.de

Sekretärin: Christine Brinkhaus
Di.	 10.00 Uhr - 13.00 Uhr
Mi.	 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Fr.	 9.00 Uhr - 12.00 Uhr
Tel:  723 48 54 | Fax:  972 57 80
email: pfarramt.lukas.fue@elkb.de

Bankverbindung (für Spenden):
IBAN: DE59 7625 0000 0380 0901 83
BIC: BYLADEM1SFU (Spk Fürth)

Weitere Mitarbeitende (Tel.Nr.)
Vertrauensperson des Kirchenvorstands:

Till Mößner	

Mesnerin & Jugendreferentin:
Corina-Juliane Welker	

Organist/in:
Ute Werner	
Walter Schatschneider	

Kirchenpflegerin:
Renate Knauer	

Chor Choralle:
Sarah Buchdrucker	
Susanne Rosenthal	
Mail: choralle@gmx.de

Unterstützung:
Diakonie Fürth

Königswarterstr. 56-60, 90762 Fürth
Tel.: 0911 749 33-0
zentrale@diakonie-fuerth.de
https://www.diakonie-fuerth.de

Telefonseelsorge (kostenfrei)
0800 - 111 0 111 und 111 0 222

Impressum: 
Herausgeberin: Evang.-Luth. Lukas-Gemeinde 
Fürth Ober- und Unterfürberg • Redaktionsteam: 
Dr. D. Wanke (V.i.S.d.P.), R. Gugel, A. Knauer, D. Lind-
ner, St. Thumm • Bildnachweis: S.5 re.o. & S.7 re.o. 
D. Wanke | S.7 li.o. Silvan Koopmann | S. 7 m. & li. 
u. Max Ammon | S.8 Tabelle www.sternsinger.de, 
www.kirche-mit-kindern.de, Kommunität von Taizé, 
Ökumen. Rat der Kirchen, www.kirche-kunterbunt.
de | alle übrigen frei nutzbar von pixabay.de bzw. 
canva.de.

Wir laden ein zu einem spannenden Vor-
trags- und Diskussionsabend am Freitag, 
13. Januar, um 19.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum mit Dr. Dr. Bert Karl. Er wohnt 
in Oberfürberg, ist Arzt und Zahnarzt und 
außerdem einer der 
„Wilden-Kerle-Köche“!
Das Thema diesmal: 
Aggression (sie nimmt 
im Winter zu!). Welche 
Formen gibt es (Män-
ner, Frauen, bestimmte 
Menschengruppen)? 
Woher kommt sie? Ist Aggression evtl. auch 
positiv? Welche Auswirkungen hat sie – auf 
Beziehungen, auf die eigene Person, auf die 
Gesellschaft? Was passiert im Menschen bei 
Aggression?

Und wie können wir mit Aggression umge-
hen oder sie abwehren, frühzeitig erkennen, 
vorbeugen?
Dazu gibt es allgemeine Informationen 
zu den Abwehrmöglichkeiten wie Ruhe 

bewahren, Eskala-
tion, der Schema-
F-Gegenangriff, der 
schlagfertige Gegen-
angriff, das „smarte 
Kontern“. Wir lernen 
Vor- und Nachteile 
der verschiedenen 

Strategien kennen und bekommen Emp-
fehlungen für bestimmte Situationen. 
Und dann darf die Frage nicht fehlen: Hat 
die Bibel recht, wenn sie empfiehlt, die an-
dere Wange hinzuhalten?

Über Aggression — Erklärungsversuche
Impulse von und Diskussion mit Dr. Dr. Bert Karl am 13. Januar

Was hält die Welt zusammen? Wer ist dieser 
Jesus und wie glaubwürdig ist die Bibel? Wie 
mache ich das Beste aus meinem Leben?  
Das sind die Leitfragen des Alpha-Kurses. 
Dazu kommen all die Fragen und Gedanken, 
die Sie mitbringen.
In fünf (evtl. sechs) Abenden gehen wir 
dem nach. Mit einem gemeinsamen Essen 
– einem Impulsvortrag und anschließendem 
Austausch. Neugierde ist die einzige Vo-
raussetzung. Für Rückfragen und Wünsche:
michael.kaeser@elkb.de oder direkt anrufen 
unter 017622128639
Die Termine sind Donnerstag, 19.01. und 
anschließend mittwochs am 25.01., 01.02., 
08.02., 15.02. Wir starten um 19 Uhr und 
wer Lust hat, beim Essen mit vorzubereiten, 
darf gerne bereits ab 18 Uhr kommen.

Alpha-Kurs 2023
„Konfi“-Kurs für Erwachsene

Über die neue Jahreslosung (s. Seite 05) 
macht sich der offene Frauentreff inten-
siv Gedanken, und zwar am Montag, 16. 
Januar, um 18.00 Uhr im Gemeindezen-
trum. Pfr. Daniel Wanke führt in das The-
ma ein und freut sich auf eine angeregte 
Diskussion.

Jahreslosung 2023
Offener Frauentreff auf Spursensuche

https://www.lukasgemeinde-fuerberg.de/
@lukasgemeindefuerth
Lukas-Gemeinde Fürth
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freud

Taufen
...
...

Am Sonntag, dem 5. Februar, laden wir Sie 
um 15.00 Uhr zu einem „Kaffee“-Konzert 
in die Lukas-Kirche ein.
Es spielen auf „4 Bones 4 Fun“. Das sind: 
Kerstin Dikhoff, Dietrich Kawohl, Klaus 
Hammer und ihr früherer Lehrer Silvan Ko-
opmann. Musikalisch hängt das Herz des 

Quartetts an swingendem und unterhalt-
samem Jazz, aber das Programm weitet sich 
durch Musik aus allen Epochen und liefert 
ein Vorbild dafür, wie wundervoll diese Welt 
sein könnte: Vielfalt als Reichtum (sichtbar 
nicht zuletzt in den „Nicht-Posaunen“, die 
zum Einsatz kommen: Euphonien, Tuben, 
Sousaphone, Alp- und Vogelhörner), Altes 
steht frohgemut neben Neuem, achtsames 
Miteinander im Zusammenspiel, Freude an 
den Gaben und Fähigkeiten der anderen, 
Humor.
Freuen Sie sich auf Musik, die Frieden und 
Lächeln und respektvolle Begegnung into-
niert. Der Eintritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

“4 Bones 4 Fun“: Posaunenkonzert ganz fein!
Silvan Koopmann und frühere Protegés musizieren in der Lukas-Kirche

Bauwagen „Pudding-Trailer“ eingeweiht
Großes Hallo im Advent zur Fertigstellung des Jugend-Projekts

Ob die „Warme Stunde“ am Freitag 
von 12.30-14.00 Uhr wie angekündigt 
bis Februar 2023 fortgeführt wird, war 
bei Redaktionsschluss leider noch offen. 
Eventuell schließen wir die Suppenküche 
mangels Zuspruch wieder. Bitte beach-
ten sie unbedingt die Hinweise auf der 
Homepage!

„Warme Stunde“ am Freitag(?)

reingeschneit

Das Lukas-Café für Geburtstagskinder 
ab dem 65. Lebensjahr und alle anderen, 
die gerne auf einen Kaffee ins Gemeinde-
zentrum kommen, öffnet am Mittwoch, 
25.01., ab 14.30 Uhr seine Pforten.

Lukas-Café im Januar

Der genüsslich-ruhige Brettspiele- und 
Kartelabend mit Brotzeit trifft sich am 
Donnerstag, 26.01., ab 19.00 Uhr im 
Gemeindezentrum.

Genüsslicher Spieleabend

Die vegetarisch kochende Männerrun-
de schwingt den Kochlöffel wieder am 
Donnerstag, 02.02., 18.00 Uhr. Wer 
seine Kochkünste aufpolieren will und 
sich traut, das Zubereitete auch zu es-
sen, ist herzlich eingeladen. Bitte vorher 
anmelden bei Pfr. Daniel Wanke.

Wilde-Kerle-Kochkurs

Bitte vormerken: Am Mittwoch, 15.02., 
ist ab 14.00 Uhr im Gemeindezentrum 
der erste ökumenische Seniorentreff.

Seniorentreff im Februar

Am 5. Dezember war es endlich so-
weit: Die Jugendlichen von der „Pud-
ding-Gruppe“ konnten mit vielen 
Gemeindemitgliedern, Spender*innen, 
Unterstützer*innen und Vertreter*innen 
des Gemeinderates, der Stadtverwal-
tung, des Stadtjugendrings und des 
Landtages den Bauwagen einweihen. 
Sogar Oberbürgermeister Dr. Thomas 
Jung war herbeigeradelt.
Noch fehlen Strom und Inneneinrichtung. 
Aber die wirklich anstrengenden Projekt-
Phasen (Planung, Mittelaquirierung, Zu-
sammenbau, Streichen, Dämmung) liegen in 

der Vergangenheit. Im neuen Jahr kommen 
dann bald Licht, Wärme, Möbel und Leben 
in die Bude. Yessss!
An dieser Stelle noch einmal ein phäno-
menales Danke an unsere tollen, krea-

tiven, fleißigen, 
ausdauernden 
Jugendlichen, an 
Jugendreferentin 
Corina Welker, 
an alle, die das 
Projekt mit Geld, 
Kraft, Geschick 
und Gebeten un-
terstützt haben.
Wir sind mega-
stolz, total dank-
bar und freuen 
uns einfach nur 
riesig!
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Gottesdienste & Andachten
Samstag
17.00 Uhr

31. Dezember  — Si lvester
Gottesdienst mit Abendmahl (Vikar Michael Käser)
Kollekte: Eigene Gemeinde

Sonntag
19.00 Uhr

1.  Januar  — Neujahr
Ökumenischer Gottesdienst in der Christkönig-Kirche
(beim Klinikum) | KEIN Gottesdienst in der Lukas-Kirche!

Freitag
19.00 Uhr

6 .  Januar  — Epiphanias  /  Heil igdreikönig
Abend-Gottesdienst mit Besuch der Sternsinger (Pfr. Wanke)
Kollekte: Weltmission

Sonntag
9.30 Uhr

8 .  Januar — 1.  Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Pfarrer Daniel Wanke)
Kollekte: Diakonisches Werk der EKD

Donnerstag 
19.30 Uhr

12. Januar
Ökumenische Taizé-Andacht (Lukas-Kirche)

Sonntag
9.30 Uhr

10.30 Uhr

15 . Januar — 2 .  Sonntag nach Epiphanias
Gottesdienst (Vikar Michael Käser)
Kollekte: Altenheimseelsorge

Familienkirche in der Erlöserkirche (Team)

Sonntag
10.30 Uhr

22. Januar — 3 .  Sonntag nach Epiphanias 
Ökumenischer Gottesdienst zur Bibelwoche
St. Nikolaus (Team) | KEIN Gottesdienst in der Lukas-Kirche!
Kollekte: Ökumene in Fürberg & Dambach

Sonntag 
19.00 Uhr

29. Januar — Let z ter  Sonntag nach Epiphanias
Abend-Gottesdienst mit dem Posaunenchor Unterfarrnbach 
(Vikar Michael Käser)
Kollekte: Deutscher Evangelischer Kirchentag

Sonntag
9.30 Uhr

5 .  Februar  — Septuagesimae
Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Daniel Wanke)
Kollekte: Dekanatspartnerschaft mit Siha

Wir empfehlen, im Gottesdienst Maske zu tragen!

regelmäßig
montags
Strick- & Häkelkreis:

9.1. | 6.2. • 17.30 Uhr

Offener Frauentreff:
16.1. • 18 Uhr „Jahreslosung 2023“

Redaktionsteam Monatsgruß:
2.1. | 30.1. • 19 Uhr

dienstags
Choralle (Ein Chor für alle!):

10.1. | 17.1. | 24.1. | 31.1. • 17.30 Uhr

AfterWork Church:
17.1. • 19 Uhr

mittwochs
Kirchenvorstand:

11.1. • 19 Uhr

Flötengruppe:
11.1. | 18.1. | 25.1. | 1.2. • 16.30 Uhr

Lukas-Café:
25.1. • 14.30 Uhr

Alpha-Kurs:
25.1 | 1.2. | 8.2. | 15.2. • 18 Uhr

donnerstags
Krabbelgruppe (Frau Weiler):

5.1. | 12.1. | 19.1. | 26.1. • 15.30 Uhr

Alpha-Kurs:
19.1. • 18 Uhr

Spieleabend:
26.1. • 19 Uhr

Wilde-Kerle-Männer-Kochkurs:
2.2. • 18 Uhr

freitags
Warme Stunde (s. Seite 07!!):

13.1. | 20.1. | 27.1. | 3.2. • 12.30 Uhr

Die wankeligen Puddings (JuGru):
13.1. | 20.1. | 27.1. | 3.2. • 15 Uhr

Kindergruppe 1./2. Klassen:
13.1. | 27.1. | 10.2. • 16 Uhr

Kindergruppe 3./4. Klassen:
20.1. | 3.2. • 16 Uhr

Konfi-Kurs:
13.1. • 16 Uhr | 27.1. • 20 Uhr

samstags
Kirchenkrach 5./6. Klassen

21.1. • 9-12 Uhr (mit Frühstück!!)

sonn-/feiertags
Treffen der Jugend-Teamer*innen

Fr 6.1. | So 29.1. • 17 Uhr
ab 2023 immer vor dem Abendgottesdienst

Das neue Jahr schenkt uns einige besondere 
Gottesdienste und beginnt gleich mit einer 
Neuerung:
•	 Zum ersten Mal begehen wir den Got-

tesdienst am 1.1. ökumenisch (19 Uhr, 
Christkönigskirche). Es ist kein Gottes-
dienst in der Lukas-Kirche!

•	 Am 6. Januar besuchen uns im Abend-
gottesdienst um 19 Uhr die Sternsinger, 
die erstmals ökumenisch unterwegs sind.

•	 Am Sonntag, 15.1., hält Vikar Michael 
Käser um 9.30 Uhr seinen Examensgot-
tesdienst. Um 10.30 Uhr ist am selben 
Tag Familienkirche in Dambach.

•	 Und am Sonntag, 29.1. , spielen im 
Abendgottesdienst um 19 Uhr die Un-
terfarrnbacher Posaunen.

Herzliche Einladung zu allen Gottes-
diensten! Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
und das gemeinschaftliche Feiern.

Ein paar besondere Gottesdienste ...
... das neue Jahr geht bunt und vielfältig weiter


